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LIEBE LESER:INNEN, 

die Lektüre lateinischer oder altgriechischer Werke sollte auch für heutige 
Schüler:innen ein Leseerlebnis sein. Idealerweise bleiben die Lernenden die ge-
samte Sequenz hindurch motiviert und verfolgen dabei rote Fäden, die sie durch 
die antiken Texte leiten. Doch wie beginnt man, egal ob es sich um eine halbjah-
resfüllende Beschäftigung mit einem Thema oder Autor handelt oder um eine 
kurze Atempause mit einem Strauß von verschiedenen Texten?

Wie gestalte ich ein Leseerlebnis in Latein, wie aktiviere ich meine Schüler:innen? 
Dieser und anderen grundlegenden Fragen zur Verknüpfung von Literaturunter-
richt und seinen Einstiegsmöglichkeiten geht Thomas Doepner in seinem Basis-
artikel nach. 

Marina Keip zeigt anhand von verschiedenen „Standardautoren“ wie Seneca, Pli-
nius, Caesar, Martial u. a., wie Interpretationslinien gefunden werden können, mit 
denen Spannung erzeugt und aufrechterhalten werden kann.

Der Praxisbeitrag von Mario-Marcel Wasserfuhr skizziert zwei praktische Ein-
stiegsszenarien in die Phaedrus-Lektüre: einen literatur- bzw. rezeptionsorien-
tierten und einen interpretationsmethodischen Ansatz. Dabei wird Vorwissen 
zu Fabeln aus dem Deutschunterricht aufgegriffen und durch Perspektiven des 
Lateinunterrichts fachlich vertieft.

Im Praxisartikel von Zara Akbay erarbeiten die Lernenden inhaltliche und konzep-
tionelle Bausteine des antiken Epos anhand ausgewählter Textstellen der Aeneis. 
Ein transparenter Einstieg eröffnet den Schüler:innen einen Blick auf das ganze 
Werk und ermöglicht ihnen, ihren Lernprozess selbst zu gestalten mit dem Ziel, ihr 
eigenes Epos zu verfassen.

Wer war eigentlich Catull und worüber schrieb er? Was die Schüler:innen oft aus 
deutschen Sachtexten oder Vorträgen erfahren, erarbeiten sie sich im Beitrag von 
Michael Hanstein als Einstieg in eine Catull-Lektüre anhand von Zitaten antiker 
Autoren wie Ovid, Plinius und Martial.

�NELE SCHMIDTKO 
Redaktion „Der Altsprachliche Unterricht“
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